
Baluo InfoMail 3/15 
Dezember 2015 – Ein neues Lohnsystem in Gambia 
und der lange Weg zu den erneuerbaren Energien

Liebe Baluo-Mitglieder, 
geschätzte Förderer 
und Interessierte
Bereits neigt sich das dritte  
Vereinsjahr dem Ende zu. Zeit für 
einen Rückblick und Ausblick auf 
kommende Aktivitäten.

Nach dem unerwarteten Abgang  
unserer Managerin Haddy Bojang im 
Herbst vor einem Jahr waren wir sehr 
erleichtert, bereits im Winter eine 
neue Co-Leitung gefunden zu haben: 
Alhagie Drammeh und Amie Colley.  
Obwohl die Bäckerei nach wie vor nur 
die Hälfte der vorherigen Menge an 
Baguettes produziert, war es aus unse-
rer Sicht wichtig, sie nicht stillstehen 
zu lassen. Ein Stillstand bedeutet näm-
lich nicht nur den Verlust von Kunden 
sondern auch grosse Unsicherheit und 
Lohnausfall für die Angestellten. 
Als Highlight ist es uns dieses Jahr  
gelungen, einen Freiwilligen-Ein-
satz von zwei Schweizer Bäckern zu  
organisieren. Über die vielen Ideen 

und Verbesserungsvorschläge von  
Josef Thoma und Andreas Hagenbuch 
haben wir euch an dieser Stelle bereits 
berichtet. In Bezug auf die unbefriedi-
gende Stromversorgung und die man-
gelhafte Motivation des Management-
Teams wurden deshalb bereits erste 
Massnahmen ergriffen (siehe Seite 2). 
Weitere Punkte sollen im nächsten Jahr 
folgen und stellen wir euch gerne an 
der Mitgliederversammlung im Früh-
ling detaillierter vor. 
Durch die Unterstützung von euch 
allen und der Arbeitsgruppe 3. Welt 
konnten wir unser avisiertes Spen-
denziel von CHF 22‘000 erreichen, 
vielen herzlichen Dank! Dies erlaubte 
uns nicht nur, die dringend benötigte 
Regensicherung der Bäckerei vorzu-
nehmen, sondern auch ein zweites 
Transportauto anzuschaffen und die 
Auslagen der Austausch-Bäcker für 
Flug sowie Essen zu übernehmen.
Mit dieser Ausgabe des Infomails 
verabschiedet sich Elisabeth aus dem 
Vorstand von Baluo. Zur Verstärkung 
suchen wir deshalb NachfolgerInnen!



Baluo heisst Zukunft in Mandinka,  
einer der Sprachen von Gambia.  
Unsere Vision ist, dass Jugendliche 
eine Perspektive in ihrem eigenen 
Land sehen und nicht als vermeintlich 
einzige Chance den riskanten Weg 
nach Europa antreten. Deshalb bietet 
Baluo vor Ort in seinen Handwerksbe-
trieben Ausbildungs- und Arbeitsplät-
ze an - für eine Zukunft in Gambia!

Baluo wurde vom gambisch- 
schweizerischen Ehepaar Foday und 
Martina Alig Ceesay initiiert und wird 
vom Förderverein Baluo unterstützt.
Kontakt:
Am Pfisterhölzli 46, 8606 Greifensee
foerderverein@baluo.ch
www.baluo.ch
IBAN Spendenkonto: 
CH3508390032128810008
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Neues Lohnsystem in 
Gambia

Mehr Motivation im Management 
durch leistungsabhängige Kom-
ponente. 

Als Reaktion auf den mässigen  
Arbeitseinsatz von Amie und Alhagie 
hat der Vorstand im September ent-
schieden, dass die beiden einen Teil 
ihres Lohnes selber über den Verkauf 
von Baguettes erwirtschaften müssen. 
Der zweite Teil wird nach wie vor vom 
Förderverein Baluo finanziert, er wird 
allerdings erst nach erbrachten Leis-
tungen ausbezahlt.  
Dieser Systemwechsel hat eine deut-
liche Verbesserung im Lösen der  
auftauchenden Probleme sowie der 
Kommunikation mit uns hervorgeru-
fen. So hat die Co-Leitung die - durch 
einen nahen Blitzschlag - durchge-
brannten Spannungsschütze der beiden 
Backofen eigenständig ersetzt. Foday 
musste einzig die Ersatzteile aus Eu-
ropa organisieren, da die angebotenen 
Produkte in Gambia nur von minder-
wertigen Qualität sind.

Potential von 
erneuerbaren Energien 
abschätzen
Baluo peilt die Zusammenarbeit 
mit einer Fachhochschule an.

Wie bereits mehrfach erwähnt ist eine 
der ganz grossen Herausforderungen 
der Bäckerei in Gambia die unzuver-
lässige und sehr teure Stromversor-
gung. Martina hat deshalb mit den drei 
Fachhochschulen Nordwestschweiz, 
Rapperswil und Zürich Kontakt auf-
genommen um abzuklären, ob es 
möglich wäre eine Bachelor-/Master-
arbeit auszuschreiben. Ziel der Arbeit 
wäre es abzuschätzen, welche Art von  
erneuerbaren Energien (Sonne, Wind, 
Erdwärme..) für den Einsatz in unserer 
Bäckerei geeignet wären und die heu-
tige Stromversorgung ergänzen könnte. 
Wir sind gespannt, ob uns dieser erste 
Schritt in Richtung einer nachhaltige-
ren Energieversorgung gelingt!

Neuigkeiten aus dem 
Vorstand

Startschuss der Sammelaktion der 
AG 3. Welt für Baluo

Am 15.11.15 eröffnete die AG 3. Welt 
ihre Sammelaktion mit dem tradi-
tionellen Kerzenziehen in Greifensee. 
Auch dieses Mal wird für Baluo ge-
sammelt, herzlichen Dank! Am Eröff-
nungsgottesdienst sprach Foday über 
seine Lebensgeschichte und präsen-
tierte unser Bäckerei-Projekt. 

Neue Vorstandsmitglieder  
gesucht

Elisabeth hat aufgrund ihrer bevorste-
henden Mutterschaft entschieden, aus 
dem Vorstand auszutreten. Wir sind 
deshalb auf der Suche nach 2 bis 3 
Personen, die zusammen mit Foday 
und Martina das Projekt Baluo wei-
terentwickeln und kleinere Aufgaben 
im Bereich Kommunikation sowie  
Mitglieder-Administration überneh-
men würden! 

Baluo im «Panissimio»

Dank einem Aufruf in der Wochen-
zeitung des Schweizer Bäcker- Con-
fiseurmeisterverbandes konnten wir 
Josef und Andreas für einen Freiwil-
ligen-Einsatz gewinnen. Diese Woche 
nun durften wir ihre Erfahrungsberich-
te publizieren. Herzlichen Dank!


